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Berforgung mtb ©epeijung enttneber Bort einet gentrate int ®cbäube ober Bon einem gevnpeigmerf
gefpeift, ferner bie ©eleucpiungSattlagen Bon ber fläbtifepen ®aSatifta!t ober GsleftrisitättoerljOerforgt.
SBeiter befieljen Seitungen Bon ®aS ober eleftrifcper Grnergie für Socp» unb ^eijjtneife, Sdjroacp«
unb Starffirom-2lnlagen für filingeln, fÇernfpredjer unb ben Slntricb ber 2Rotore äur^©eförberung
Bon SOlenfdjen, SBaren unb Saluitmjiaubf auger ttfnt.

2Ronograppieu|auS bem mirtf(paftli(pen Beben, 39b. 3, „ÜB i e ein
Dgeanbampfer entfiept! oon Sulfauingeitieur 6r, ÜReier, geb. 2R. 4.—. Sa bie großen
inbuflriellen Unternepmungen beut Saien ans teicf)t gu erratenben ®riinben unzugänglich ftnb, gilt
es, non ipren SShtnbern unb Steven ber Slibeit bie notroenbigett unb münfebenSroerten fiemttniffe
auf einem anbeten SBege zu erlangen, unb (jier foil eine neue Sammlung: „äRorograppien aus
bem tnirtfdjaftlidjen Sebeit faft BoHrotrttgrn Bietfad) fogar rttertuoüercn ©rfap für bie feplenbe 2tn-
fdjauung Bieten. Srfafjrine SSolf«tuirtfafrter unb ©pcgialtedjnifer führen mtS pier in gorm Bon
gemeinBerfiänbtidjm, intereffant geftpriebenen SIbfjanblungen, unterftüpt bmd) ein reid;eS, urfttnben-
treues ©ilbermaterial burd) bie Berfdjiebenften Qnbuftrieetabliffemente. 3(1« neuefter 39anb ber
Sammlung ifi „SEßte ein Djeanbampfer entfteljt" erfdjienen. ©ep. StRarinebaurat g. Scpmarp
bietet gunätpft eine aefipicptlid)e Einleitung „50 gapre beutfdjen ©d)iffbauê". 2tnfdjließenb öffnet
Sultaningenieur ©. äReier bie fonft fo feft gejdjloffenen Sore feiner unb anberer SBerften unb fûprt
uns an ber §anb Bon 87 Origmalaufnabmen unb brei galtblattafeln in feffelnber gorm burtp
bie Stätten, an bentn bie mobernen Ojeanriefett ïjetmifdjer unb frember fReebereien entftefien. SaS
Serf fei alten gntereffenten aufs befte empfohlen.

Siemens ©rentano uttb QÊbtnarb Bort Steinte. Sidjtungen unb ©ilber.
Herausgegeben Boit SItepanber Bon ©ernuS unbûttptjonê 2R. Bon Steinte. 2Rit30ganz»
feitigen ©ilbern. Sertag ber gof. Söfelfipen ©itd)bartblung Kempten unb ÜRünctjen. ®epeftet 3R{. 5.
@S ifl aus ben ©iograppien ®b. o. SteinlcS betannt, roie Siemens ©rentano ben bamatS nod)
jugenblitpen Staler Steinte lieben unb fipäpen gelernt unb wie er bemfetbeu mehrfach Stnregung unb
Suftrag für fiompofttionen gab, bie er bann tnieber in ®iiptungen umtuanbelte. Sßeniger befannt
ifi, ba bie meifien biefer ©tlber in ißrioatbeftp tarnen, mit tueldjer befonberen Sorüebe Steinte ftip
in bie ©idjtungswelt ©rentanoS Berfenfte, um aus biefer Stoff für ©itber ju fdjöpfen unb bem

greunbe baburtp ein ®enfmat mit garbe unb Stift z« mibmen. ®ie Herausgeber paben eS unter»

nommen, fämtlid^e geiipnungen unb ©itber Bon SteinleS Hanb Sit ©rentanofipen ®i<ptungen in einem

Sudje jufammenjufietten unb bemfelbtn teils unBerffajt, teils im StuSjuge bie baju gehörigen ®iip»
tungen ©rentanoS beizugeben. ®aS gtänjenb auSgeftatt te ©ttcp bringt fReprobuftionen Steintefiper
©rentanobitber unb an unBerfürjten ®uptungen ©rentanoS u. a. bas !atbotifcp=fromme ©ebidjt
„St. URarina", bie föfilidte SRaternoBette „®ie mehreren SBebmüller" unb bie erfte gaffung ber

„Sfjronica beS fatjrenben StpülerS" in unoeränbertem îlbbrucf, bie feittjer nur in einer geitfdjrift
publiziert mürbe. ®aS Such ifi eine aparte ®abe für jebett gremtb ber fiunft unb Siteratur.

fileine Sfijjeu Bon tteinen Beuten. Son g. ©üfjrer. ©ern, Sertag Bon 2t.

grande, 1910. ^reiS gr. 2.50. SBaS an ber Stijje befonberS erfreut: ein flotter gug unb
fede garbenauftragung, baS ifi bist reicplitp norpanben unb bie urmüipfige griffe beS ftpilbentben
SatenteS burepmeg fpürbar. ®a too er uns bie fteintidjen Beute Borfüprt, feplt es ipm niept
an Salz, mo er bie SRot ber filetnen fipilbert, bridjt eine matme Seifnapme pwor, bie ftdj Bon
Sentimentalität freihält. 2Benn ber Serfaffer fttp jufammenrafft unb auf einen größeren Stoff
mirft, mirb eS intereffant fein, fein ffiadjStum ju Berfolgen. SBir geben als ifSrobe: ElSbetp-

güprer bunp baS gürtper Oberlanb. Herausgegeben Born Serbanbe ber Ser«
fehrSBereine beS gürtet DberlanbeS. gufammengeßellt unb bearbeitet Bon fi. Scpo^. tpreiS
30 EtS. Sujern, ©udpbruderei Setter.

RtdaWfon: Dr. JM. Uögtlin in ïûîitb V. HsyUtrasse 70. (»etträge nut an btefe abteilet)
jjf» 3tntr»etnn0t »t»a»r<tttt>t»n $*itväg*n tnuS ba» Ufttttponto t>«ig«i*gt *>**&»».

Drudt und expedition von ITIullcr, CUerder S 0ie., Sdiipfe 33, Zürid) I.

gnfertionetpreife
für fdjmey. 2lnäeigen: */i Seite gr. 72.—, V* ®- S*- —> V® ®- 5** 24.—, '/* ©•

gr. 18.-, V® ©• fft- 9--, V" ©• 3r- 4.50;
für 3lnjeigen auStänb. UrfprungS: 2Rf. 72.—, V® ©• 2Rf- 3®-—< V® ©• 24.—,

S. SRI. 18.-, V® ©• 3Rt. 9—, Vi® 3Rf- 4.50.

ÜUeittige 31njeigetttttttt«pme : 3ltuioncen=®ypebitton iRitbolf SRoffe, gürid), ©afet, ©ertt,
St. ®aüen, Bujern, Sipaffhaufen, ©erlin, ©reStau, ®reSben, granffurt a. 2R.,

fiöln a. SRp., Seipjig, SRagbcPutg, äRüntpeu, Stuttgart, SSien.
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Versorgung und Beheizung entweder von einer Zentrale im Gebäude oder von einem Fernheizwerk
gespeist, ferner die Beleuchtungsanlagen von der städtischen Gasanstalt oder Elektrizitätwerk^versorgt.
Weiter bestehen Leitungen von Gas oder elektrischer Energie für Koch- und Heizzwecke, Schwach-
und Etarkstrom-Anlagen für Klingeln, Fernsprecher und den Antrieb der Motore zuw Beförderung
von Menschen, Waren und Vakuumstaubsaugcr usw.

Monographie »Jaus dem wirtschaftlichen Leben, Bd. 8, „W ie ein
Ozeandampfer entsteht! von Vulkaningenieur Br. Meier, geb. M. 4.—. Da die großen
industriellen Unternehmungen dem Laien aus leicht zu erratenden Griinden unzugänglich sind, gilt
es, von ihren Wundern und Reizen der Albeit die notwendigen und wünschenswerten Kenntnisse
ans einem anderen Wege zu erlangen, und hier soll eine neue Sammlung: „Monographien aus
dem wirtschaftlichen Leben fast vollwertigen vielfach sogar wertvolleren Ersatz für die fehlende An-
schauung bieten. Erfahr,ne VolkSwirtschasrler und Spczialtechniker führen uns hier in Form von
gemeinverständlichen, interessant geschriebenen Abhandlungen, unterstützt dmch ein reiches, Urkunden-
treues Bildermaterial durch die verschiedensten Jndustrieetabltssemcnte. Als neuester Band der
Sammlung ist „Wie ein Ozeandampfer entsteht" erschienen. Geh. Marinebaurat F. Schwartz
bietet zunächst eine geschichtliche Einleitung „50 Jahre deutschen Schiffbaus". Anschließend öffnet
Vulkaningenieur B. Meier die sonst so fest geschlossenen Tore seiner und anderer Werften und führt
uns an der Hand von 87 Originalaufnahmen und drei Faltblattafeln in fesselnder Form durch
die Stätten, an denen die modernen Ozeanriesen heimischer und fremder Reedereien entstehen. Das
Werk sei allen Interessenten aufs beste empfohlen.

Clemens Brentano und Edward von Steinle. Dichtungen und Bilder.
Herausgegeben von Alexander von Bernus und Alphons M. von Steinle. Mit30 ganz-
seitigm Bildern. Verlag der Jos. Köselschen Buchhandlung Kempten und München. Geheftet Mk. Z.

Es ist aus den Biographien Ed. v. Steinlcs bekannt, wie Clemens Brentano den damals noch
jugendlichen Maler Steinle lieben und schätzen gelernt und wie er demselben mehrfach Anregung und
Austrag für Kompositionen gab, die er dann wieder in Dichtungen umwandelte. Weniger bekannt
ist, da die meisten dieser Bilder in Privatbesitz kamen, mit welcher besonderen Vorliebe Steinle sich

in die Dichtungswelt Brentanos versenkte, um aus dieser Stoff für Bilder zu schöpfen und dem

Freunde dadurch ein Denkmal mit Farbe und Stift zu widmen. Die Heransgeber haben eS unter-
nommen, sämtliche Zeichnungen und Bilder von SteinleZ Hand zu Brentanoschen Dichtungen in einem

Buche zusammenzustellen und demselben teils unverkürzt, teils im Auszuge die dazu gehörigen Dich-
tungen Brentanos beizugeben. Das glänzend ausgestatt te Buch bringt Reproduktionen Steinlescher
Brentanobilder und an unverkürzten Dichtungen Brentanos u. a. das katholisch-fromme Gedicht

„St. Marina", die köstliche Malernovelle „Die mehreren Wehmüller" und die erste Fassung der

„Chronica des fahrenden Schülers" in unverändertem Abdruck, die seither nur in einer Zeitschrift
publiziert wurde. Das Buch ist eine aparte Gabe für jeden Freund der Kunst und Literatur.

Kleine Skizzen von kleinen Leuten. Von I. Bührer. Bern, Verlag von A.
Francke, ISIS. Preis Fr. 2.50. Was an der Skizze besonders erfreut: ein flotter Zug und
kecke Farbenauftragung, das ist hier reichlich vorhanden und die urwüchsige Frische des schildernden
Talentes durchweg spürbar. Da wo er uns die kleinlichen Leute vorführt, fehlt es ihm nicht
an Salz, wo er ine Not der Kleinen schildert, bricht eine warme Teilnahme hervor, die sich von
Sentimentalität sreihält. Wenn der Verfasser sich zusammenrafft und auf einen größeren Stoff
wirst, wird es interessant sein, sein Wachstum zu verfolgen. Wir geben als Probe: Elsbeth.

Führer durch das Zürcher Oberland. Herausgegeben vom Verbände der Ver-
kehrsvereine deS Zürcher Oberlandes. Zusammengestellt und bearbeitet von K. Schoch. Preis
30 Cts. Luzern, Buchdruckerei Keller.

Ktcksktion: Dr. HA. vögjlin in Zürich V. llipltttätte 70. (Beitrüge nur an diese Adresse!)

Dx» Zln»»rta»st »ing»san»t«n KditrSg»« «null da» Kiickpovto t»»ts»t»gt «vrrî-en.

vruck unä kxpeckltion von Müller, Aercker H Ne.. Zchîple zz, Zürich I.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: 'ft Seite Fr. 72.—, 'ft S. Fr. 36.—, 'ft S. Fr. 24.—, 'ft S.

Fr. 18.-, 'ft S. Fr. 9.-, 'fts S. Fr. 4.50;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: 'ft Seite Mk. 72.—, 'ft S. Mk. 36.—, 'ft S. Mk. 24.—,

'ft S. Mk. IS.-, -ft S. Mk. S—, 'fts S. Mk. 4.S0.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Masse, Zürich, Basel, Bern,
St. Gallen, Luzern, Schaffhausen, Berlin, Breslau, Dresden, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rh, Leipzig, Magdeburg, München, Stuttgart, Wien.
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